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Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

über steuerliche Erleichterungen für die Zonenrandgebiete 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 


Artikel 1 

Das Umsatzsteuergesetz in der Fassung vom 
1. September 1951 (Bundesgesetzbl. 1 S. 791), Zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 18. Oktober 1957 | 
(Bundesgesetzbl. I S. 1743), wird wie folgt geändert: 

§ 4 wird durch folgende Nummern 23 und 24 er- 
gänzt: 

„23. Lieferung von Gegenständen, die in einer im 
Zonenrandgebiet gelegenen Betriebsstätte her- 
gestellt sind, wenn der Hersteller die Gegen- 
stände selbst liefert; 

24. sonstige Leistungen, soweit sie aus einer im 
Zonenrandgebiet gelegenen Betriebsstätte er- 
bracht werden." 

Artikel 2 

Das Einkommensteuergesetz in der Fassung vom 
23. September 1958 (Bundesgesetzbl. I S. 672) wird 
wie folgt geändert: 

Folgender neuer § 7 f wird eingefügt: 

„§ 7 f 

(1) Steuerpflichtige, die den Gewinn nach § 4 
Abs. 1 oder § 5 auf Grund ordnungsmäßiger Buch- 
führung ermitteln, können für die abnutzbaren 
Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens von im 


Zonenrandgebiet gelegenen Betriebsstätten neben 
| der nach § 7 von den Anschaffungs- oder Herstel- 
lungskosten zu bemessenden Absetzung für Ab- 
nutzung im Jahre der Anschaffung oder Herstellung 
und in den beiden folgenden Jahren abschreiben: 

1. bis zu 50 vom Hundert der Anschaffungs- 
oder Herstellungskosten bei beweglichen 
Wirtschaftsgütern, 

2. bis zu 30 vom Hundert der Anschaffungs- 
oder Herstellungskosten bei unbeweg- 
lichen Wirtschaftsgütern. 

(2) Die Bewertungsfreiheit nach Absatz 1 kann 
! nur für abnutzbare Wirtschaftsgüter des Anlagever- 
: mögens in Anspruch genommen werden, die nach 
; dem 31. Dezember 1958 angeschafft oder hergestellt 

worden sind. 

(3) Wird das Wirtschaftsgut, für das die Bewer- 
tungsfreiheit nach den Absätzen 1 und 2 in An- 
spruch genommen worden ist, vor dem Ablauf des 
vierten, auf das Jahr der Anschaffung oder Her- 
stellung folgenden Jahres ohne Veräußerung in eine 
außerhalb des Zonenrandgebietes belegene Be- 
triebsstätte verbracht, so ist die auf Grund der Be- 
wertungsfreiheit der Absätze 1 und 2 vorgenom- 

j mene Abschreibung den Anschaffungs- oder Her- 
| stellungskosten, die nach § 6 zu berücksichtigen 
sind, wieder zuzu rechnen." 

Artikel 3 

Das Gewerbesteuergesetz in der Fassung vom 
19. Dezember 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 1871) in der 
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Fassung des Fünften Abschnitts des Gesetzes zur 
Änderung steuerlicher Vorschriften auf dem Ge- 
biet der Steuern vom Einkommen und Ertrag und 
des Verfahrensrechts vom 18. Juli 1958 (Bundesge- 
setzbl. I S. 473) wird wie folgt geändert: 

Der bisherige Wortlaut des § 7 wird Absatz 1; 
folgender Absatz 2 wird angefügt: 


„(2) Bei der Ermittlung des Gewerbeertrages nach 
Absatz 1 bleiben die Sonderabschreibungen nach 
§ 7 f des Einkommensteuergesetzes unberücksich- 
tigt." 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am 1. April 1959 in Kraft. 


Bonn, den 5. November 1958 

Ollenhauer und Fraktion 
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